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Die stationäre Behandlung in der salus klinik Friedrichsdorf 

Abteilung Verhaltenssucht  
 

 

 

 

 
Spezifische Angebote in den Bereichen  

Sucht (12 bis 16 Wochen) und   
Psychosomatik (6 bis 8 Wochen) 

Pathologisches 
Glücksspiel 

Pathologisches 
Kaufen 

Pathologischer 
Computerspiel- und 

Internetgebrauch 
 



Multimodaler Behandlungsansatz 

andere  
Therapien  

Bezugsgruppe 
Verhaltens- 
sucht  

Emotions- 
regulation 

Rückfall-
prophylaxe 

Einzeltherapie 

Einbezug  
der 

Angehörigen 

IG Medien 

IG Kaufen 
IG Geld- 

management 

Sozialberatung  
Schuldenberatung  
Rehaberatung 

Arbeitstherapie 

Ergotherapie 

Sport PLG 

Biofeedback 

Verhaltens- 
sucht- 

Diagnostik 

IG Glücksspiel 



Rahmenbedingungen 

Pathologisches Glücksspiel und Kaufen: 

• Geldverwaltung während der Therapie 

• Treuhandkonto 

• Kein Leihen oder Verleihen von Geld 

 

 Pathologisches Glücksspielen:  

• Abstinenz von Glücksspielen 

• Umgang mit Freizeitspielen 

 

Pathologisches Kaufen:  

• Konsumtage/-frequenz, Konsumfreiheit, Kaufbegleiter 

 

Pathologischer  Internet- und Computerspielkonsum: 

• Medienfreie Zeiträume 

• Individuelle Absprachen bzgl. der Mediennutzung 

 

 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Therapeutische Selbstverpflichtung  



Indikativgruppen Verhaltenssucht 

 

 

 

Gemeinsamkeiten und Grundelemente:  
 
• Abstinenzentscheidung 

 
• Störungsmodell/ Lerngeschichte:  Funktionalität - Emotionen, Bedürfnisse  
 
• Selbstwertstärkung  

 
• Selbstkontrolle – Stimuluskontrolle 

 
• Aufbau alternativer Verhaltensmuster, Veränderung der Kognitionen 

 
• Verhaltensexperimente / Expositionstraining 

 
• Rückfallprophylaxe 

 
 
 
 
 

 

 Elemente aus KVT, MI, DBT, ACT, Schematherapie, Selbstmitgefühl 
 



Indikativgruppen Verhaltenssucht 

 

 

 

IG Glücksspiel IG Medien IG Kaufen  

Spielersperre 
 

Umgang mit Medien Individuelle Kaufmuster 
Impulsives - normales Kaufen 
 

Spieler-Ich 
 

Virtuelle – Reale Identität 
Persönliche Reifung  
 

Konsumunabhängiges 
Selbstkonzept 
 

Glücksspielspezifisches 
Wissen 
 

Soziale Ängste -  Perfektionismus 
 

Konsumwünsche 
 

Affektwahrnehmung  und  
-toleranz 

Prokrastination 
 

Horten/Sammeln 
 

Beispiele spezifischer Aspekte 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Indikativgruppe Verhaltenssucht Geldmanagement 

 

 

 

• Praktischer Umgang mit Geld: Treuhandkonto, Budgetplanung, 
Geldeinteilung, Haushaltsbuch, Verzicht üben   
 

• Schuldenaufstellung  und  Schuldenregulation 
 

• Stimuluskontrolle 
 

• Lerngeschichte im Umgang mit Geld und Verhältnis zum Geld 
 



Nachsorgeplanung und Vernetzung  

• Adaption 
 

• Betreute Wohngruppen 
 

• Ambulante Weiterbehandlung 
 
 

• Ambulante Nachsorge 
 

• Ambulante Psychotherapie  
 

• Selbsthilfe 
 



Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit! 

 


